
Fairtrade-Stadt
Bad Kreuznach

Fair gehandelte Produkte erkennt  
man am Fairtrade Siegel, das von der  
Organisation Transfair vergeben wird.  
Es garantiert die Einhaltung der  
strengen Standards des fairen  
Handels. Produkte im Weltladen 
kommen ohne dieses Siegel aus, da der 
Weltladen nur fair gehandelte Produkte 
führt.

Einzelhandelsgeschäfte, die fair gehandelte  
Produkte führen
		  Weltladen, Mannheimer Straße 90

		  RegioMarkt, Hans-Schumm-Straße 1

		  Reformhaus Freya, Kreuzstraße 70

		  denn‘s Biomarkt, Schwabenheimer Weg 127

		  ALDI Süd, Alzeyer Straße 131 – 133

		  ALDI Süd, Schwabenheimer Weg

		  Adler Modemärkte, Mannheimer Str. 177

		  Blume 2000, Mannheimer Straße 95 – 97

		  EDEKA Center, Bosenheimer Straße 287

		  Kaufland, Schwabenheimer Weg 5

		  Lidl, Alzeyer Straße 1

		  Lidl, Brückes 36 – 40

		  Lidl, Mainzer Straße 1

		  Müller Drogeriemarkt, Kreuzstraße 24

		  Netto Markt, Bosenheimer Straße 211

		  REWE Markt, Alzeyer Straße 77

		  REWE Markt, Konrad-Frey-Straße 1

		  REWE Markt, Rüdesheimer Straße 10

		  REWE Markt, Salinenstraße 13

		  REWE Markt, Weinbergstraße 3

Gastronomiebetriebe
		  Dean&David, Kreuzstraße 6

		  Café Elisabeth (Elisabeth Jaeger Haus), Bösgrunder Weg 21

		  Café Kleeblatt (Mehrgenerationenhaus), Bahnstraße 26

		  Kurhaus, Kurhausstraße 28

		  Terrassencafé, Kaiser-Wilhelm-Straße 11a

		  Café im RegioMarkt, Hans-Schumm-Straße 1

Siegel und Logos  
im Fairen Handel

Fairtrade-Angebote  
in Bad Kreuznach

Logos wichtiger  
Fairtrade-Importeure

Foto:  Matthias Luhn
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Fairer Handel bedeutet für die Produzenten  
in Afrika, Asien und Südamerika eine langfristige 
Verbesserung ihrer Lebensbedingungen. Durch 
existenzsichernde Löhne, verlässliche, 
langfristige Lieferbeziehungen und garan-
tierte Mindestpreise wird die Situation der 
Produzenten nachhaltig verbessert.

Durch die Finanzierung von sozialen Projekten 
wie Schulen und Krankenstationen und das 
Verbot ausbeuterischer Kinderarbeit und  
die Stärkung der Rechte von Frauen bietet 
sich den Menschen vor Ort eine bessere  
Perspektive.

Der Faire Handel stellt außerdem Mittel und 
Wissen zur Erhöhung der Produktqualität 
und zur Umstellung auf biologischen Anbau 
bereit.

Bad Kreuznach ist seit dem 18.02.2013 Fairtrade-Stadt. Im Januar 
2015 wurde ihr dieser Titel für weitere vier Jahre verliehen. Damit 
ist die Stadt Teil einer weltweiten Bewegung, die das Ziel hat, 
den Fairen Handel vor Ort  zu fördern, aber auch Bildungs- und 
Informationsarbeit zu Themen des Fairen Handels zu leisten. Motor 
dieser Aktivitäten ist auch in unserer Stadt eine Steuerungs-
gruppe. Sie besteht aus VertreterInnen von Kirchen, Vereinen, 
Schulen, Verwaltung u.a. und ist interessiert an weiteren Akteuren 
aus Wirtschaft, Handel und Gastronomie, die aktiv mithelfen, 
den fairen Handel in Bad Kreuznach in die Tat umzusetzen und 
bekannt zu machen. 

Die Stadt Bad Kreuznach ist „Fairtrade Stadt“. Dieser Titel ist 
dem Engagement der Bürgerinnen und Bürger zu verdanken, 
die sich für fairen Handel und gegen Kinderausbeutung in den 
Entwicklungsländern einsetzen. 

Auch die Stadt Bad Kreuznach unterstützt diese Idee und achtet 
beim Einkauf von Waren darauf, dass diese ohne ausbeuterische 
Kinderarbeit hergestellt wurden. Als Präsente für besondere 
Anlässe wie Geburtstage und Hochzeiten der Kreuznacher 
Bürger oder als Gastgeschenke sind der Kreuznach-Kaffee und 
die Kreuznach-Schokolade eine faire Angelegenheit, die das 
Bewusstsein für den fairen Handel fördert. 

Eine Übersicht über die Fairtrade-Produkte und 
deren Lieferanten finden Sie unter: 

www.fairtrade-deutschland.de/produkte

Viele Produkte können Sie direkt über den 
Weltladen Bad Kreuznach beziehen. Unsere 
Mitarbeiter informieren und beraten Sie gerne.

Weltladen Bad Kreuznach 
Mannheimer Str. 90 
55543 Bad Kreuznach

Telefon 0671-41722

info@weltladen-bad-kreuznach.de

www.weltladen-bad-kreuznach.de

(Dr. Heike Kaster-Meurer)  
Oberbürgermeisterin der Stadt Bad Kreuznach

Gastronomie, Einzelhandel und Unternehmen stehen heute 
zahlreiche Produkte mit Fairtrade-Siegel oder vergleichbarer 
Zertifizierung zur Verfügung.

So können beispielsweise in der Gastronomie zertifizierte 
Gewürze, Früchte, Reis, Zucker, etc. verarbeitet werden. Gaststät-
ten und Cafés bietet sich die Möglichkeit, auf 358 verschiedene 
Kaffee- und 197 Teesorten sowie auf Kakao, Zucker, Schokolade 
und weitere Süßigkeiten von einer Vielzahl von Herstellern 
zurückzugreifen.

Für Betriebsfeiern, Jubiläen, Geburtstage und ähnliche Anlässe 
werden Präsentkörbe mit fair gehandelten Produkten wie  
z.B. Schokolade, Wein, Honig, Öle, Blumen u.v.m. zu einem 
attraktiven Geschenk.

Einen besonderen Akzent setzen dabei die Bad Kreuznacher 
Schokolade und der Bad Kreuznacher Kaffee.

Darüber hinaus gibt es ein vielfältiges Angebot an fair gehan-
delten Verbrauchsgütern, insbesondere Kunsthandwerk und 
Spielzeug, aber auch Textilien, Schmuck, Lederwaren und sogar 
Möbel.

Fairtrade im Einzelhandel,  
in der Gastronomie,  
für Betriebe und Unternehmen Was bedeutet Fairtrade?

Fairtrade-Stadt  
Bad Kreuznach

Grußwort

Machen Sie mit !

Foto: TransFair e.V. 

Produktpalette


